
 

 

 

 

 

 
 

MEDIENINFORMATION 

Die Zunft AG / Zunft[orte] AG 
 
Arminiusmarkthalle wird am 20. November 2010 offiziell wieder eröffnet 
 
-        Umfangreiche Revitalisierungsmaßnahmen fast abgeschlossen 
-        Neues Konzept setzt auf Regionalität, Qualität und Nachhaltigkeit 
 
(Berlin/Wachenheim, 15. November 2010) 
 
Am Samstag, dem 20. November 2010, wird die Arminiusmarkthalle – die erste 
Zunft[halle] – nach etwas über drei Monaten der Umgestaltung der Öffentlichkeit 
vorgestellt. 
 
Die Zunft[orte] AG, ein Tochterunternehmen der Die Zunft AG, hatte von der Berliner 
Großmarkt GmbH zum 1. August 2010 die denkmalgeschützte Arminiusmarkthalle im 
Berliner Kiez Tiergarten/Moabit nahe dem neuen Hauptbahnhof übernommen.  
 
Die letzten Jahre hatte die denkmalgeschützte 120 Jahre alte Markthalle ein wenig im 
Dornröschenschlaf verbracht. Ein neues Konzept, das stark auf Regionalität, Qualität und 
Nachhaltigkeit des angebotenen Sortiments an Produkten und Dienstleistungen setzt, 
haucht der Halle nun neues Leben ein. Auf rund 3.500 Quadratmetern werden regionale 
Lebensmittel und “Geschmackshandwerksprodukte”, junges Design, kreative Milieus und 
Dienstleistungen, regionale Manufakturen, Ateliers, regionales Handwerk, kleinflächiger 
Handel und Gastronomie zu einem spannenden Ganzen gebündelt.  
 
Eine ganze Reihe der alten Standbetreiber und Mieter sind weiterhin dabei, neue Mieter, 
die das Angebot abrunden, konnten hinzugewonnen werden. Zum Beispiel gibt es 
zukünftig weitere Angebote wie Frischfisch, spanische, französische, italienische und 
orientalische Feinkost wie auch eine Waffelmanufaktur, sowie als kooperativen 
Vertriebsansatz das Zunft[werk]-Manufakturenkaufhaus mit derzeit schon 50 Partnern 
aus den Bereichen Wein, Geschmackshandwerk, Manufakturen, Design und 
Inneneinrichtung. 
 
Die Besucher der Halle werden in einer der schönsten, authentisch erhaltenen 
Markthallen Europas nicht nur überwiegend nachhaltig hergestellte Produkte und 
Dienstleistungen vorfinden, sondern können sich hier auch über die Produkte 
informieren, sich direkt mit den Herstellern austauschen oder Handwerkern und 
Designanbietern über die Schulter schauen. Gleichzeitig bietet die aktiv wiederbelebte 
Halle Platz für regionale und internationale Genusshandwerksanbieter, eine Schauküche, 
einen betreuten Weinkellerbereich sowie Flächen für Events, Kunst und Kultur, CSR-
Aktivitäten und Bürgerbeteiligung. So wird beispielsweise auch der durch verschiedene 
Formate („Lanz kocht“ - ZDF, Kabel1) bekannte Fernsehkoch „Chakall“ die Halle und 
insbesondere die Schauküche für seine Kochsendungen und als Ort für mediterrane 
Feinkostprodukte aktiv nutzen. 
 
In den letzten Monaten arbeiteten Kreative und Handwerker bei der Innengestaltung der 
Halle eng mit alten und neuen Mietern zusammen. Alte Stände wurden abgebaut (wobei 
einige angenehme Überraschungen aus alter Zeit zutage traten, die gern in die neue 
Konzeption integriert wurden), die grundlegende Reinigung und anschließende 
Verschönerung der Halle wurde in Angriff genommen. Anschließend wurden die neuen 
Stände eingebaut. Das Ganze bei laufendem Betrieb, damit die Nahversorgung der 
Umgebung mit nur kleinen Störungen vonstatten gehen konnte – eine kleine 
Herausforderung für alle an der Umgestaltung der Halle Beteiligten. Die restlichen 
kleineren Verschönerungsmaßnahmen werden in den kommenden Wochen nach und 
nach abgeschlossen. 



 

 

 

 

 

 
 
 
Informationen zur Arminiusmarkthalle: 

Die von Hermann Blankenstein und August Lindemann 1890-91 errichtete 
Arminiusmarkthalle gehört zu den beeindruckenden überdeckten Markthallen, die der 
Berliner Magistrat zwischen 1883 und 1892 anstelle der bisher offenen Märkte erbauen 
ließ, um die Versorgung der Großstadt mit hygienisch einwandfreien Lebensmitteln zu 
verbessern. Zwischen zweigeschossigen Kopfbauten spannte Blankenstein eine 
dreischiffige basilikale Halle, die von einer filigranen guss- und schmiedeeisernen 
Konstruktion getragen wird. Beeindruckend ist das Gefüge aus 72 schlanken Säulen und 
Bogenbindern mit dekorativen Druckringen. 
 
 
Informationen zum Unternehmen: 

Die „Die Zunft AG“ ist ein Kompetenznetzwerk in der Rechtsform einer 
Aktiengesellschaft, sie wurde im Jahr 2000 gegründet. Das Unternehmen setzt auf Werte, 
auf die Rückkehr zu fairen Handelsansätzen, auf Transparenz und auf Qualität und plant 
in den kommenden Jahren die flächendeckende Umsetzung von Zunft[orte]-Projekten in 
zahlreichen Ballungsgebieten im deutschsprachigen Raum. 
 
 
Weitere Informationen im Internet: 
http://arminiushalle.zunftnetz.org/aktuell-fur-sie/ 
http://www.zunftmagazin.de/ 
http://www.zunftwissen.org/ 
http://www.zunftviertel.de/ 
http://www.zunfttv.org/ 
http://www.die-zunft.de/ 
 
Pressekontakt: 
Hinderfeld PR-Office 
Villa Wolf . Weinstraße 1 
D – 67157 Wachenheim 
Telefon +49 06322 989794 
info@hinderfeld.de 
 
 
 


